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Deutſchlands Preſtige

Mit der Theſe daß Deutſchlands Preſtige in der Welt
geſunken ſei beſchäftigt ſich eine im Verlage von Hermann
Walther in Berlin ſoeben erſchienene Schrift Das über
ſchätzte Deutſchland Wir würden auf die Schrift die von
einem beiſpielloſen Dilettantismus in diplomatiſchen und
politiſchen Fragen zeugt nicht weiter eingehen wenn ſie
nicht kurz nach der Kaiſerrede in Breslau erſchienen den
Typus des politiſchen Schwarzſehers gewiſſermaßen in
Reinzucht vor Augen führte Der ungenannte Verfaſſer
hat die Ueberzeugung daß die Politik unſerer Diplomaten
daran ſchuld ſei wenn Deutſchland iſoliert und ſelbſt die
letzte Stütze ſeiner auswärtigen Politik der Dreibund der
den Frieden verheiße zuſammengebrochen ſei Die Mächte
ſeien zu der Ueberzeugung gelangt daß das Preſtige mit
dem ſich Deutſchland umgab nicht in Einklang zu bringen
ſei mit ſeinem inneren Werte Nicht aus Konkurrenzneid
handelten die anderen Mächte in Deutſchland ungefälliger
Weiſe ſondern weil ſie die Ueberzeugung von der deutſchen
Selbſtüberſchätzung und Selbſtüberhebung erlangt hätten
Deutſchland habe eine politiſche Weltmacht werden wollen
dabei aber ſeine Stellung als politiſche Kon
tinentalmacht verloren Und weil es ſich zu groß
dünkte um ſich mit der Stellung einer politiſchen
Kontinentalmacht zu begnügen habe das perſönliche
Regiment im Verein mit der Diplomatie ſeine Stellung
als wirtſchaftspolitiſche Welt macht in Gefahr
gebracht und jene Macht der wir uns überordnen 2
wollten England darin beſtärkt das zu erreichen was ſeit
langem ſein Beſtreben war die Mittelmeerländer einander

näher zu bringen 8Dem Verſaſſer der hier alſo fo kühn darauf los erklärt
Deutſchland habe ſeine Stellung als politiſche Kontinental
macht verloren macht es gleichwohl nichts aus an anderer
Stelle zu ſagen Noch ſind wir nur eine Kontinentalmacht
und ſchreiten als dieſe mit unter den erſten Nationen und
haben als Kontinentalmacht ſogar vielleicht das Anrecht
an der Spitze zu marſchieren Alſo einmal haben wir
unſere Kontinentalmachtſtellung verloren das andere Mal
ſind wir die erſte Kontinentalmacht dieſer eine Widerſpruch
kennzeichnet die ganze Jnferiorität des Verfaſſers der ſchließ
lich zu dem Schluß kommt Deutſchland ſei als wirt
ſchaft spolitiſche Weltmacht viel zu ſehr in der Ab
hängigkeit anderer Nationen als daß für Deutſchland
eine politiſche Weltmachtſtellung auf die Dauer möglich wäre
Die deutſche Diplomatie habe die Kraft Deutſchlands und
ſeinen Kredit überſchätzt und das ſei es was Deutſchlands
größte Gefahr bilde Niemals habe das britiſche Reich eine
mächtigere Stellung in der Welt eingenommen als jetzt
Niemals ſei aber auch Frankreich ſtärker geweſen als jetzt im
Bunde der Weltmächte Die von der Volksleidenſchaft
diktierte Politrk habe ſich in den Ländern Europas gegen
Deutſchland Bahn gebrochen und Deutſchlands Preſtige ent
ſpreche nicht ſeinem inneren Werte Was bleibe uns ſo
ſchließt der Verfaſſer reſigniert da noch zu hoffen übrig

Jſt es wirklich ſo wie der Verfaſſer behauptet Die
Antwort darauf iſt ein glattes Nein Es heißt nicht ſehen
wollen wenn man leugnet daß Deutſchland in den letzten
Jahrzehnten ein gutes Stück vorwärts gekommen iſt und
weiter vorwärts ſchreitet Gerade in Deutſchland iſt
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Peinrich Laubes PHallenſer Studentenjahre
Zu ſeinem 100 Geburtstag

18 September

Heinrich Laube deſſen 100 Geburtstag heute vor allem
die deutſche Theaterwelt im Angedenken an ſeine großen
bis in die Gegenwart fortwirkenden dramaturgiſchen
Leiſtungen begeht hatte eine romantiſch bewegte bunt
ſcheckige an Jrrungen und r reiche Jünglings
und Manneszeit hinter ſich als er Ende des Jahres 1849
die artiſtiſche Leitung des Wiener Hofburgtheaters über
nahm und damit jene glänzende und verdienſtvolle zweite
Hälfte ſeines Lebens begann die ſeinen Ruhm begründet
hat Denn während heute die tumultuariſche publiziſtiſche
Wirkſamkeit des jungdeutſchen Revolutionärs Heinrich
Laube nur noch einem Häuflein von Literarhiſtorikern be
kannt iſt ſind Laubes Taten als Theaterdirektor erſt am
Wiener Burgtheater dann am Leipziger Stadttheater und
ſchließlich an dem von ihm gegründeten Wiener Stadttheater
Unvergeſſen und werden ſeinen Namen länger erhalten als
ſelbſt ſeine dramatiſchen Schöpfungen unter denen namentlich
die Karlsſchüler und Graſf Eſſex auch heute noch immer
ihr Publikum finden

Lanbe war der bedeutendſte Theaterfachmann des ver
gangenen Jahrhunderts der Dramaturg und Bühnen
Legttirus par excellence Er hat weite Umwege auf ſeinem
ebensgange machen müſſen bis er ſich endlich zu ſeinem

wahren Berufe durchfand Als er einſt in ſeinem 20 Lebens
ahre als armer Student der Theologie die Univerſität Halle
zog ließ er ſich von ſeiner ſpäteren ſtolzen Laufbahn als

nie des hervorragendſten Bühneninſtituts der Welt gewiß
icht das Geringſte träumen Laube hat uns ſelbſt in

Kize Erinnerungen 1810 40 die Geſchichte ſeiner
indheits Jünglings und erſten Mannesjahre erzählt

uere Literaturforſcher namentlich Profeſſor Ludwi abe theologiſche und philoſophiſcheeiger in Berlin und Dr Heinrich Hubert Ho le e en
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Vierzigſter Jahrgang
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die Erkenntnis die vorherrſchende daß das zwanzigſte
Jahrhundert für Europa ein Jahrhundert des Ringens
ums Daſein auf handelspolitiſchem Gebiete iſt und es
iſt der deutſchen Diplomatie geglückt in allen geo
graphiſchen Gebieten und Breiten die Märkte für die eng
niſſe der deutſchen Jnduſtrie offen zu halten Jn Marok
iſt das Prinzip der offenen Tür auf der AlgecirasKonferenz
entſprechend dem Verlangen Deutſchlands als maßgebend
erklärt worden Was hat denn das im Bunde der Welt
mächte ſo ſtarke Frankreich was das niemals mächtigere
England ſeit der Beendigung des Burenkrieges tatſächlich
erreicht Wenn die beiden Mächte ſo ſtark waren wie
der Verfaſſer annimmt und vor dem deutſchen Preſtige
eine ſo geringe Achtung hatten wie er behauptet
was hinderte ſie denn in der Marokkofrage ihren
Willen durchzuſetzen und was vermochte ſie dem deutſchen
Rechtsſtandpunkt gegenüber auf die Durchführung ihrer
Vertragspolitik zu verzichten Niemals ſind Frankreich und
England mehr überſchätzt worden als es in dem Buche des
ungenannten Verfaſſers geſchieht Weshalb treiben denn
dieſe Mächte eine Koalitionspolitik Doch nur deshalb
weil ſie ſehen daß ſie in der Welt nicht weiter ihren Zielen
nicht näher kommen wenn ſie auf ſich allein angewieſen
find weil ſie glauben ſich durch gegenſeitige Hilfe ſtützen
und ſchützen zu müſſen und dadurch ein Preſtige erlangen
zu können das auf die Kontinentalmacht Deutſchland Ein
druck zu machen imſtande iſt König Eduards Bündnispolitik
iſt ein Beweis der großen Schwäche Englands in der
heutigen Zeit Es iſt eine körichte Behauptung zu
ſagen die deutſche Diplomatie habe die Jſolierung Deutſch
lands herbeigeführt Die Entwickelung drängte not
wendig darauf hin Wäre Deutſchland ein ſchwaches
Land zerſplittert ohne alle Bedeutung ſo wäre es
gezwungen einen Anſchluß an irgend welche benachbarte
gleich ſchwache oder ſtärkere Macht zu ſuchen um im Verein
mit anderen eine politiſche Bedeutung erlangen zu können
Bei ſeiner Stärke kann es Deutſchland kaltblütig auf eine
Jſolierung ankommen laſſen und wird dabei doch vorwärts
in der Welt ſchreiten und zwar in den bisherigen Bahnen
der deutſchen Wirtſchafts und internationalen Reform
politik wie ſie von Bismarck ſelbſt vorgezeichnet ſind Den
kommenden wirtſchaftlichen Wettbewerbungskampf kann
Deutſchland recht gut aufnehmen ohne daß dabei wie der
Verfaſſer für nötig hält die Kabinetts Diplomaten dem
wirtſchaftspolitiſch gebildeten Diplomaten ihre Plätze räumen
müſſen Beides läßt ſich doch recht gut vereinigen wie das
Beiſpiel Bismarcks lehrt der Kabinettsdiplomat und Wirt
ſchaftspolitiker in einer Perſon war Töricht aber wäre es
zu ſagen die Wirtſchaftspolitik ſei ein Moment das bei der
Regelung der internationalen Fragen in Deutſchland zu
kurz komme Steht ſie doch in Deutſchland ſeit Begründung
des Zollvereins im Mittelpunkt des politiſchen Jntereſſes
Und man ſollte doch meinen daß man in Deutſchland im
Grafen Poſadowsky den richtigen Mann an der rechten
Stelle habe Weshalb alſo die Aufſtellung ſolch düſterer
Perſpektiven

Man ſoll das Licht das im neuen Deutſchen Reiche vor
handen iſt nicht unter den Scheffel ſtellen Zu peſſimiſtiſchen
Auffaſſungen auf dem Gebiete der internationalen Politik
und in Verbindung damit auf dem Gebiete der materiellen
Ausdehnung des wirtſchaftlichen Einfluſſes auf dem Welt
markte iſt nachdem auch an den neuen handelspolitiſchen

haben aus entlegenen Quellen mancherlei neues Material
beigebracht das uns die Entwicklung der literariſchen
Bewegung des ſogenannten Jungen Deutſchland
zu deſſen Matadoren Heinrich Laube gehörte deutlich er
kennen läßt Auch auf Laubes Lebensgeſchichte iſt dabei
vielfach ein neues Licht gefallen Jntereſſant für uns iſt
namentlich ein knapper autobiographiſcher Lebensabriß
Laubes den Ludwig Geiger in ſeinem nach archivaliſchen
Quellen gearbeiteten Buche Das junge Deutſchland und
die preußiſche Zenſur veröffentlicht hat Dieſe 1834 ge
ſchriebene Selbſtbiographie aus den Akten beginnt
S Jch heiße Heinrich Rudolph Konſtantin Laube bin am
18 September 1806 in Sprottau in Schleſien geboren
evangeliſchen Glaubens Mein Vater iſt Maurermeiſter in
Sprottau Auch meine Mutter geborene Reiche lebt noch

ch habe noch vier Geſchwiſter ſämtlich Brüder Der älteſte
iſt Bäckermeiſter der zweite iſt Maurerlehrling in Sprottau
die beiden anderen ſind noch im elterlichen Hauſe und beſuchen
die Schule Vermögen beſitze ich nicht ich glaube auch nicht
daß ich ſolches zu erwarten habe Meine Eltern ſchickten
mich in meinem 14 Lebensjahr bis wohin ich die Stadt
ſchule in Sprottau beſucht hatte auf das Gymnaſium zu Groß
Glogau wo ich mit dem vor kurzem verſtorbenen Paſtor
Becker aus Sprottau zuſammenwohnte Jch habe das Gym
naſium fünf Jahre lang frequentiert ging dann von Prima
ab und bezog das Gymnaſium zu Schweidnitz Jch hatte auf
einer Reiſe durch Schweidnitz den dortigen Gymnaſialdirektor
Harbkurt kennen gelernt und dieſer hatte mir die Hoffnung
gemacht in Schweidnitz Freitiſche zu erhalten und durch Erteilung
von Privatunterricht meine Subſiſtenz zu erleichtern Dies
veranlaßte meinen Umzug nach Schweidnitz mit Bewilligung
meiner Eltern die bei ihrer beſchränkten Vermögenslage mich
faſt gar nicht unterſtützen konnten Jch blieb ein halbes
Jahr in Schweidnitz wo ich gleich in die erſte Klaſſe geſetzt
wurde Oſtern 1 machte ich wein Abiturientenexamen in
Schweidnitz und wurde mit Nr 2 entlaſſen Jch beſchloß
Theologie zu ſtudieren und be h 1826 die Univerſität
Halle wurde ſogleich vorſchr de immatrikuliert und
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Halle a d Saale Dienstag den 18 September
Zuſtand die Induſtrie ſich wie der diesjährige Aufſchwung
beweiſt über Erwarten gut gewöhnt hat kein genügend be
gründeter Anlaß vorhanden Weit eher zu berechtigter
Kritik geben die Zuſtände auf ganz anderen Gebieten An
auf Gebieten die ſich beſonders auf Fragen der inneren Poli
beziehen Wenn in kultureller und finanzpolitiſcher
Hinſicht Peſſimismus um ſich greift ſo iſt das erklärlich
aber die Aufrechterhaltung und Weiterentwicklung der
Stellung des Deutſchen Reiches in der Welt hat doch mit
vernünftigen Gründen noch niemand bezweifelt F W

Deutſches Keieß 7
Hof und Perſonalnachrichten

Wie nunmehr feſtſteht wird der Kaiſer am 22 d M zu
einem elwa gchttägigen Jagdaufenthalt in Rominten ein

treffen Der Monarch wird auf dieſer Reiſe von einem größeren
Gefolge begleitet ſein Jnzwiſchen haben die beiden Ehren
kompagnien die ſtets während des Kaiſerbeſuches in Rominten
in der dortigen Umgegend Quartier beziehen Befehl erhalten
am 22 d M in Szittkehmen und Groß Rominten einzurücken
Die Ehrenkompagnie in Szittkehmen ſtellt das Jnfanterie
Regiment Nr 44 aus Goldap die in Groß Rominten das
Füſilier Regiment Nr 33 aus Gumbinnen

Der Beſuch des Kaiſers in München iſt anf Dienskag
und Mittwoch 13 und 14 November feſtgeſetzt Bei dieſer
Gelegenheit findet auch die Grundſteinlegung des deutſchen
Muſeums für Meiſterwerke der Technik ſtatt das nach Emanuel
v Seidels Projekt anf 8 Millionen veranſchlagt iſt und zu
dem das Reich der Staat die Stadt und die Großinduſtrie die
Koſten geſtiftet haben

Die Kronprinzeſſin wird wegen des anhaltenden naß
kalten Wetters Tegernſee früher als ſie beabſichtigt hatte ver
laſſen und heute abend um 83 Uhr von dort über München
direkt nach Protsdam zurückkehren

Entgegen den ungünſtigen Gerüchten über das Befinden
Schleswig Holſtein

kann nach Jnformation an zuſtändiger Stelle verſichert werden
daß das Befinden der Prinzeſſin welche an Typhus erkrankt
geweſen iſt und ſich zurzeit in Rekonvaleszenz befindet durchaus
günſtig iſt und zu keinen Befürchtungen Anlaß gibt

Landwirtſchaftsminiſter von Podbielski bat ſich am
Sonnabend nachdem die Manövergäſte Dallmin verlaſſen haben
auf etwa 14 Tage zur Herbſtjagd nach Weſtpreußen begeben und
wird dann nach Berlin zumrückkehren

Ein geheimes Aktenſtück
Prinz Albrecht von Preußen der ſoeben verſtorbene braun

ſchweigiſche Regent gehörte bekanntlich zu denjenigen Perſonen
die ihre Anhänglichkeit dem Fürſten Bismarck auch nach deſſen
Sturze bewahrten Er hat alles was in ſeinen Kräften ſtand
getan um wieder eine Ausſöhnung des Kaifers mit dem erſten
Reichskanzler herbeizuführen Dieſe Ausſöhnung die freilich
von beiden Seiten eine äußerliche blieb gelang denn auch im
Jahre 1894 Wie ſehr ſich Prinz Albrecht für die Herbeiführung
eines intimeren Verhältniſſes zwiſchen Kaiſer und Exkanzler
intereſſierte und welche Folgen er davon für die Geſtaltung der
inneren Politik vorausſetzte geht aus einem Schreiben des
Prinzen an den Generalleutnant von Winterfeldt
den Generaladintanten des Kaiſers hervor der aus Blankenburg
den 9 Mai 1893 alſo unmittelbar nach der Reichstags
auflöſung dattert iſt und jetzt im Vorwärts veröffentlicht
wird Der Brief lautet

Ew Exzellenz
ſind ſehr beſchäftigt und ich fühle die Unbeſcheidenheit meines
Schrittes Jhnen in dieſen Tagen zu ſchreiben Die Soche

ing ich nach Breslau wo ich bis Oſtern 1829 mein
riennium abſolvierte Jch habe zwar in Breslau mehr

philoſophiſche wie hiſtoriſche Kollegien beſucht das Studium
der Theologie jedoch nicht aufgegeben Jch habe mich erſt
im Spätjahre 1829 oder 1830 exmatrikulieren laſſen weil es
früher dazu an Geld gebrach Auf den Univerſitäten habe
ich Stipendien und kleine Unterſtützungen von Privatperſonen
aus meiner Vaterſtadt bezogen von denen ich mich während
meiner Studienzeit erhalten habe

So harmlos wie ſich der Unterſuchungsgefangene Heinrich
Laube hier den preußiſchen Behörden hinzuſtellen beliebt iſt
der jugendliche Draufgänger einſt als Hallenſer Student
und ſpäter als Leipziger Literat keineswegs geweſen Jm
Frühjahr 1826 kam er auf Schuſters Rappen mit dem Ränzel
auf dem Rücken und der Gitarre daneben aus ſeiner ſchle
ſiſchen Heimat nach Halle gewandert und ſeine erſte Frage
in Halle war Wo wohnt die Burſchenſchaft Die Frage
konnte als ſtaatsgefährlich gelten denn die Burſchenſchaft
war ſeit dem Wartburgfeſt 1817 und ſeit Kotzebues Er
mordung durch den patriotiſch ſchwärmenden Studenten
Ludwig Sand ſireng verboten Jedem Teilnehmer an
der burſchenſchaftlichen Bewegung waren ſechs Jahre
Feſtung angedroht Unter ſolchen Umſtänden konnte
Laube auf ſeine kecke Frage naturgemäß keine Antwort
erhalten denn die öffentliche Duldung der Burſchenſchaft
wäre ja ein Staatsverbrechen geweſen Und doch gab es
in Halle eine Burſchenſchaft Allerdings wollte niemand
etwas von ihrer Exiſtenz wiſſen aber im Geheimen hatten
ſich die ſtudentiſchen Geſinnungsgenoſſen zu ſogenannten
Kränzchen zuſammengetan um in der reaktionären Zeit

ihre liberaldemokratiſchen Jdeale zu hüten und zu pflegen
Laube ward Mitglied eines dieſer Kränzchen und gar bald
einer der Haupthähne wie das bei ſeinem ungeſtümenTemperament und ſeiner Raufluſt ganz natürlich
war Der arme Maurermeiſtersſohn hatte in Halle gar
bald mit bitterer Not zu kämpfen denn das ihm von ſeiner
Vaterſtadt Sprottau verliehene Stipendium blieb aus und
der Vater ließ ihn ohne Mittel Nun war guter Rat teuer
aber der hungernde Theologieſtudent fand raſcher als er
gedacht Hilfe in der Not Ueber dieſe Periode in Laubeg
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nicht genau bekanntMarke ſein

en möchte iſt doch aber von ſolcher Wichtigkeitdie r We vrſgleben kann bis ich vielleicht die Eöre
a ſe hier zu ſehen und duldet auch keinen Aufſchub

Enlſchluß ob überhaupt und wie ſie zu behaudeln will
ſch aber nicht faſſen ohne Ew ellenz davon in Kenntnis3 b zu haben und mir Jhren Rat erbeten zu haben

ammerherr v Witzleben
mich geſtern es zu übernehmen und dahin zu wirken daß
bei er Enthüllung des Monumentes desKaiſers meines Herrn Onkels in Görlitz dem wenn
ich recht verſtand im Getrliebe der Gratulation bei mir die
Standbilder Bismarcks und Moltkes zur Seite geſtellt
werden der Fürſt Bismarck eingeladen werden
könne Es ſei der Verſuch gemacht die Erlaubnis zu er
langen den Fürſten zu laden dieſelbe abgelehnt wordenjedoch in einer Weiſe daß der Zweifel dileb ob dies von Seiner
Majeſtät gewollt oder nur von anderer Seite ausgehe Witz
leben meinte eine publike Ausſöhnung Sr Majeſtät
mit dem Fürſten würde nach Auflöſung des Reichstages uſw

n eminentem wohltätigen Einfluß auf unſere
e ren Verhältniſſe ſein müſſen Jch erwiderte daß ich

Moment und offiziell ein Nein ſeinem Erſuchen
entgegenſetzen müßte daß ich mir die Sache aber nochmals
überlegen wolle Selbſt nun von der Bedeutung eines
olchen Schrittes Begegnung von Kaiſer und Fürſt durch
rupgen möchte ich doch den Gedanken nicht fallen laſſen ohne
n Ew Exzellenz vertraulich mitgetellt zu haben Jm Herzen

kann ich es nicht von der Hand weiſen was ich offiziell
zunächſt tun zu müſſen glaubte um keine unnützen Hoffnungen

erwecken So teile ich dieſen Gedanken von Witzleben
urer Exzellenz mit für den Fall Sie irgend Gebrauch von

mir für deſſen Ausführungen glauben machen zu können oder
auch ohne mich der ich verbleibe Ew Exzellenz

aufrichtig dankbarer
Albrecht von Preußen

Der Plan Bismarck eine Einladung zu der am 18 März in
Görlitz ſtattfindenden Denkmalsenthüllung zu verſchaffen ſcheiterte
Erſt im Jahre darauf wurde Bismarck zu einem Beſuch nach
Berlin eingeladen dem er auch Folge leiſtete ohne daß dieſe
Annäherung praktiſche Reſultate gehabt hätte

Das Jagdſchloß in Nominten
Die Nordd Allg Zta ſchreibt Ein engliſches Blatt hat ſich

aus Berlin Einzelheiten über größere bauliche Veränderungen
am kaiſerlichen Jagdhaus in Rominten melden laſſen durch die
der einfache Waldſitz in ein Landhaus mit anſpruchsvoller
Architekur umgewandelt werden ſolle Wir müſſen dieſe Ge
ſchichte als blanke Erfindung bezeichnen Seitdem vor 2 Jahren
in Rominten ein Flügel angebant worden der Wohnräume für
die Kaiſerin enthält hat Kaiſer Wilhelm an dem Zuſtand des
Jagdſchloſſes nichts ändern laſſen wenn Schloß überhaupt der
paſſende Ausdruck für ein ſchlichtes hölzernes Blockhaus iſt

Kardinal und Schwarzer Adler
Getreu ihrem Prinzip zuerſt die Kirche und dann der Staat

atte die Köln Volkszta es für ihre Pflicht gehalten wenige
Tage nach der Verleihung des Schwarzen Adlers an Kardinal
Kopp die Gläubigen darüber aufzuklären daß die Kardinols
würde alle anderen Titel alſo guch den mit dem Schwarzen
Adler verbundenen Adel konſumiere Zur Unterſtützung dieſer
Anſicht führte ſie einige Beiſpiele an die ſie aber alle dem Aus
lande entnahm Ob ſie ſich letztere Beſchränkung auferlegte
weil es in Deutſchland bisher an Beiſpielen mangelte mag
dahingeſtellt bieiben Jedenfalls haben deutſche katboliſche
Kirchenfürſten die ſich in der gleichen Lage wie Kardinal Kopp
befanden nicht nach der Praxis der Köln Volksztg gehandelt
u c gotiſcher Seite wird darüber der Straßb Poſt ge

riebenJch teile Jhnen mit daß der verewigte Kölner Erzbiſchof
v Geiſſel den erſten Hirtenbrief vom 18 Februar 1851 nach
ſeiner Erhebung zum Kardinal mit den Worten begann
Johannes der heiligen Römiſchen Kirche Kardinal Prieſter

v Geiſſel Erzbiſchof von Köln und ihn unterzeichnete mit
Johannes Kardinal von Geiſſel Der mit dem Kölner

Enzbiſchof gleichzeitig im Geheimen Konſiſtorlum vom 30 Sept
1850 zum Kardinal erhobene Fürſtbiſchof von Breslan Melch ior
v Diepenbrock begann ſeinen Hirtenbrief vom 6 November
1851 mit den Worten Melchior durch Gottes Erbarmung und
des heiligen apoſtoliſchen Stubles Gnade Kardinal Prieſter der
beiligen römiſchen Kirche und Fürſtbiſchof von Breslan Er
unterxzelchnete auch nur mit Melchior Jn offiziellen Schreiben
wurde auch er wie nachgewieſen werden kann ſtets genannt
Kardinal und Fürſtbiſchof Melchior v Diepenbrock

Die ſächſiſche Wahlreform
Graf Hohenthal ſoll wie die D Tagesztg verſichert ent

ſchloſſen ſein dem nächſten Landtage wenn angängüig eine
Vorlage betreffs Wahlrechtsreform vorzulegen
ren
Leben leſen wir in H H Houbens verdienſtvoller Biographie
des Dichters Leipzig 1906 Das kleine Gartenzimmer an
der Saale das eben gemietet worden mußte natürlich ſofort
aufgegeben werden und ſo ſchlich er denn eines Morgens
bedrückt und doch mehr neugierig wie ſich nun wohl ſein
Schickſal wenden werde durch die Straßen der fremden
Stadt deren Schmutz und unvermeidlicher brauner Torf
ſtaub ihm damals noch keineswegs den ſpäter oft gerügten
Halleſchen Witwenſchleier bedeuteten Da rief ihn aus

einem Fenſter ein alter Burſchenſchafter an der an
der ſchwarzroten Mütze den Keilfuchs erkannte und
der ſich entſpinnenden Ausſprache folgte das Angebot
die Stube des alten Semeſters mit beziehen zu wollen
Anderthalb Jahre ſo lange Laube in Halle blieb teilte er
mit dieſem gutmüligen Pommer und theologiſchen Kollegen
Namens Puchſte in Wohnung Brot und Tabak und da
der Sprottauer Jdealiſt die Anſchauung mitgebracht hatte
daß die ganze Studentenſchaft eine Art großer Familie ſei
in der man ſich um des Lebens Notdurſt weiter nicht zu
kümmern brauche der Student auch die weitere Erteilung
von Privatunterricht energiſch von der Hand wies ſo fand
ſich auch für die weiteren Erforderniſſe von Tag zu Tag
irgend eine Aushilfe

Während ſeiner drei Halleſchen Semeſter betrieb Laube
wirklich das theologiſche Studium Die Kollegiengelder
wurden ihm geſtundet Er hörte bei den rationaliſtiſchen
Theologen Wegſcheider und Geſenius Mehr aber
als die Kollegien zog ihn der Paukboden an und er wurde
einer der beſten und gefürchtetſten Schläger Mit den
akademiſchen Strafbehörden kam er bald in Konflikt und er
mußte wegen einer ſechsſpännigen ſtudentiſchen Schlitten
fahrt auf ſechs Wochen in den Univerſitätskarzer
wandern Seine Halleſche Zeit war aber deshalb doch reich
an freundlichen Erinnerungen da er mit ſeinen ſtudentiſchen
Brüdern häufige Ausflüge in die nähere und weitere Um

unternahm und dabei ſeinem ungeſtümen Lebens
urſt die Zügel ſchießen ließ Jedoch ſeine Teilnahme an

der Halleſchen Burſchenſchaft ſollte ihm ſpäter noch übel be
kommen denn auch ihretwegen wurde er ſpäter zu Feſtungs
haft verurteilt Das Haus in dem er hier ger iſt

loſterprobſt zu Roßleben bat J
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Unſtimmigkeiten in der nationalliberalen Partei
Auf dem Delegiertentag der rheiniſchen Nationalliberalen in

Bonn kam es zu elner ſcharfen Ausſprache in der an der
Fraktion an den Alten wie an den n und ſchließlich auchan der nattonalliberalen Preſſe aus ührlich Kritik geübt wurde

n der Verſammlung waren anweſend die Abgeordneten
aſſermann Paaſche Friedberg Hackenberg

Röchling und verſchiedene andere Schriftführer Peters
begründete der Tägl Rundſch zufolge eine Reſolution
des Vorſtandes welche vor einer Unterſtützung der
reaktionären Regierungspolitik warnt und eine ſtärkere Betonung
des Liberalismus fordert Redakteur Brüs Kreſeld ſteht auf
dem Standpunkte des Provinzialausſchuſſes und bedauert die
auf dem hannoverſchen Tage gefallene Aeußerung des Berliner
Redners Marwitz die Wähler ſollen ſich erſt die von der Partei
aufgeſtellten Kandidaten anſehen Prof Hin zmann Elberfeld
brachte die Mißſtimmung der Wählerſchaft zum Ausdruck Er
verkennt die Schwierigkeiten in denen ſich die Abgeordneten be
funden haben nicht betont aber daß das Verhalten der Fraktion
bei den Wählern kein Verſtäudnis findet Dann ergriff Abg
Baſſermann das Wort

Er bielt eine Kritik an der Reichéfinanzreform nicht für ge
rechtfertigt da die Partei als nationale Partei vor der Auf
gabe geſtanden habe an der Schaffung einer ſtarken
Flotte mitzuarbeiten die ohne Vermehrung der Reichsein
nahmen nicht zu erreichen war Außerdem habe es gegolten
in die verworrene Finanzlage endlich einmal Klarheit und Be
ſtändigkeit zu bringen Die Fraktion habe den zuſtande ge
kommenen Bau nie ſür einen Muſterbau gehalten im großen
und ganzen ſei das Ziel erreicht worden dem Reiche die not
wendigen Mittel zur Verfügung zu ſtellen Wo im natlional
liberalen Pragramm ſtehe es denn welche Steuer die
Fraktion bewilligen dürfe und welche nicht
Der Vorwurf den Liberalismus verraten zu haben laſſe die

kalt Der Vorwurf ſei ſchon bei der Budgetfrage des
eptennats und auch ſpäter öfter erhoben worden Eine Zeit

lang ſei ein Getreidezoll von 3,50 für unliberal gehalten
worden ſpäter ein ſolcher von 5 M Vor dem Rat radi
kale Politik zu treiben warne er dringend An
radikalen Phraſen ſich zu berauſchen bewirkt daß ein erheb
licher Teil unſerer Anhänger auf der anderen Seite abbröckelt
Die Partei wird ſo bleiben wie ſie war oder ſie
wird vergehen Die Partei iſt nicht Selbſtzweck ſondern
Mittel für die Zwecke des Vaterlandes

Abg Prof Friedberg verteldigte die Fraktion gegen den Vor
wurf der Eitelkeit der in der Anklage liege daß ſie überall da
bei ſein müſſe Wenn in dem Vorwurfe die Fraktion wolle ihre
Regierungsfähigkeit nicht verlieren ein perfönlicher An
griff gegen einzelne Abgeordnete liege ſo weiſe er dieſe Jnvek
tiven ebenfalls aufs entſchiedenſte zurück Die Partei als ſolche
aber müſſe wie jede andere nach der Regierungsfähigkeit ſtreben
Oppoſition allein dürfe ſie nicht treiben ſondern ſie müſſe evkl
auch imſtande ſein das Ruder in die Hand zu nehmen Hier
auf wurde ein Antrag die Reſolution des Vorſtandes fallen
zu laſſen mit 59 gegen 52 Stimmen angenommen

Profeſſor Harnuck über nationale Arbeiter
kandidaten

Der nationale Arbeiter Wahlausſchuß erhlelt der Tägl Roſch
Ja gen Generaldirektor Profeſſor Pr Harnack Berlin folgende

uſchrift
Bezugnehmend auf Jhr Schreiben vom 14 Auguſt beehre

ich mich Jhnen mitzutellen doß ich die Wahl von chriſtlich
und nationalgeſinnten Arbeitern in den zukünftigen Reichstag
1908 für ſehr wünſchenswert halte Auch das ſcheint mir

richtig daß keine neue Parteigruppierung ins Auge gefaßt
wird ſondern daß die Arbeiter ſich um ihren Zweck zu
erreichen in den nationalen politiſchen Parteien betätigen und
umgekehrt dieſe Parteien ſelbſt Sorge tragen daß auch Arbeiter
Mandate erhalten Jch zweifle auch nicht daß die große
Mehrzahl der Mitglieder des evangeliſch ſozialen Kongreſſes
dieſen Jhren Beſtrebungen mit tatkräſtiger Sympathie zur
Seite ſteht bin aber zurzeit nicht in der Lage den Kongreß
zu einer Meinungsäußerung zu veranlaſſen

Zu der Berichtigung der Firma Riedel
über die Lieferung der Arzneimittel für die Kolonial
verwaltung gibt Abg Erzberger im Deutſchen Volksblatt
eine Gegenerklärung ab wonach er ſeine Wiſſenſchaft aus der
Budgetkommiſſion habe Der Vertrag zwiſchen Kolonialamt und
Oranienapotheke enthalte tatſächlich den Paſſus

Die Lieferung von Drogen Chemikalien und Desinfektions
mittel nach der Gros Preisliſte von J D Riedel Berlin zu
den darin für die in Frage kommenden Mengen normierten
Sätzen und unter Berückſichtigung der Netto Kaſſapreiſe mit
10 Prozent Auſſchlag uſw

Meine Behauptungen ſind alſo nach jeder Richtung hin zu
treffend der Auſſchlag von 10 Prozent iſt in der Budget
kommiſſion ſeinerzeit von dem freiſinnigen Abg Dr Hermes und
mir gerügt worden Jntereſſant aber ſſt daß die im Ver
trage genannte Firma Riedel gar nichts hiervon
wußte hätte ſie wohl ohne dieſen Aufſchlag direkt geliefert

bemerkt Herr Erzberger dazu Die Mitteillung Herr Hecht
ſei Milinhaber der Firma habe er in gutem Glauben wieder
holt Weiter heißt es

Der Monopolvertrag mit der Oranienapotheke läuft bis
31 März 1909 ſelbſt die Geräte für die Photögraphie
bezog die Kolonialabteilung aus der r auch Kühl
apparate und ſchließlich die Transportkiſten für Ver
ſendung der Artikel So koſtet eine Poſtkiſte acht Milli
meter ſtark mit Zinkeinſatz 4 M pro Quadratmeter einſchließ
lich Verpackung Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages
hat der Abg Müller Fulda bei Beſprechung des Vertrages
mitgeteillt daß dieſe Apotheke ſogar Hufeiſen geliefert
habe Der Vertrag läßt dies zu denn in 8 1 hat ſich die
Koloniolverwaltung vorbehalten dieſe Apotheke auch mit der
Lieferung anderer Gegenſtände zu beauftragen, und da in 8 4
tierärztliche Jnſtrumente und Zubehör elgens unter den zu

liefernden Gegenſtänden genannt ſind dürfte ſich die Richtig
keit dieſer Aufſtellung kaum bezweifeln laſſen

Politiſches
Der Natlonalliberale Verein in Goslar wird am 25 d M

noch eine Sitzung abhalten um die letzten Vorbereitungen fürden nationalliberalen Parteitag zu treffen Es werden
etwa 400 Delegierte und Abgeocdnete erwartet

Religion und Konfeſſion
Jn Anhalt droht ebenfalls eine kirchen politiſche

Spaltung Jm Jannar d J iſt dort eine Poſitive
Union gegründet worden der zurzeit ungefähr 80 Mitglieder
Paſtoren und Lalen angehören Die orthodoxe Vereinigung
hat in der kurzen Zeit ihres Beſtehens durch ihr herrſchſüchtiges
Auftreten bei den anders gerichteten Proteſtanten ſo ſtarke Er
bitterung hervorgerufen daß es auf der in Güſten abgehaltenen
Paſtoral Konferenz zu erregten Auseinanderſetzungen ge
kommen iſt Ein offizieller Bericht hierüber iſt zwar nicht er
ſchienen im Anh Kur macht aber anſcheinend ein Teilnehmeran der Konferenz ſeinem bedrängten Herzen Luft Bis zum

anuar d J kannte man in Anhalt keine kirchlichen Parteien
dachdem die Orthodoyxie ſich aber jetzt in der Poſitiven Unlonorganiſiert hat werden ſich die ndersdenfenden ſchon aus

Notwehr zuſammenſchließen müſſenſoll eines der Häuſer am Alten
Dr Ploch dem genannten Blatt rügt mit Recht daß in der Paſtoral

Konferenz die bisher den Charakter einer reinen Standes

Der Artikelſchreiber in i

vertretung hatte der Vorſitzende der Poſitivden Vorſitz in der Konferenz für ſich n Unlon auch

Verwaltung und Nechtspflege
Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete RechtDr Herzfeld war wegen Vergehens gegen 8 108 Steeggt

zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt worden weil er bei der
Reichstagswahl im Jahre 1903 ſowohl in der Hauptwahl in
Roſtock wie in der Stichwahl in Berlin ſeine Stimme ab
gegeben hatte Er hatte damals an beiden Orten ſeinen Wohnſitz
und war infolgedeſſen hler wie dort ordnungsmäßig in die
Wählerliſte eingetrggen worden Nach der bis dahin erfolgten
Rechtſprechung der höchſten Gerichtshöfe hätte Dr Herzfeld nicht
beſtraft werden können das Reichsgericht änderte jedoch ſeinen
Standpunkt im Februar vorigen Jahres und die Verurteilung
des Abgeordneten wurde rechtskräftig Der Generalſtaatsanwalt
beim Kammergericht beantragte auch die Einleitung des
ehrengerichtlichen Verfahrens gegen den Rechts
anwalt Das Ehrengericht der Anwaltskammer Berlin le nteden Antrag indeſſen zunächſt ab mußte ihm aber auf Inte
weiſung des mit der Beſchwerde angerufenen Kammergerichts
ſchließlich ſtattgeben Das ehrengerichtliche Verfahren bat
dann mit der Freiſprechung des Angeſchuldigten geendet
Der Ehrengerichtshof war der Meinung daß die Frage ob der
Angeklagte ſich der Strafbarkeit ſeines Tuns bewußt geweſen
ſchlechterdinas zu verneinen ſei Denn die Judikatur des
Reichsgerichts habe ebenſo wie diejenige des preußiſchen Ober
verwaltungsgerichts in ſtändiger Praxis an dem Grundſatz feſt
gehalten daß die rechtskräftige Wählerliſte die unabänderliche
Grundlage für die Wahl bildet und den Eingetragenen gleich
gültig ob ihre Eintragung zu Recht oder Unrecht erfolgt iſt das
Stimmrecht verleiht Die Frage ob jemand der mehrere
Wohnſitze habe mehrere Stimmen abgeben könne werde vielfach
in der Judikatur und in parlamentariſchen und juriſtiſchen
Kreiſen be aht Aber ſelbſt wenn man alle dieſe Fragen zu
Ungunſten des Angeklagten entſcheiden würde ſo liege doch nicht
der geringſte Anlaß zu einer ehrengerichtlichen Ahndung vor
Denn nicht jede Verfehlung eines Anwalts ſei ehrengerichtlich zu
ahnden Es habe aber auch der Strafrichter anerkannt daß dem
Angeklagten keineswegs eine ehrloſe Geſinnung zum Vorwurf
gemacht werden könne daß er vielmehr ſich lediglich durch
Parteieifer habe verleiten laſſen Der Generalſtaatsanwalt
legte gegen die Freiſprechung Berufung ein zog ſie aber wieder
zurück ſo daß das Urtell des Ehrengerichtshofes rechtskräftig
geworden iſt

Verkehrsweſen

Die Nordd Allg 8 meldet Zu den am 1 Oktober
im Bereich des deutſchen Eiſenbahnverkehrsverbandes in Kraft
tretenden Bedingungen für die Einſtellung von Privat
wagen ſind von verſchiedenen Seiten Aenderungen angeregt
worden Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat wie wir
hören die kgl Eiſenbahndirektion e beauftragt die ge
machten Vorſchläge im Deutſchen Eiſenbahnverkehrsverbande zur
Erörterung zu bringen

Polenfrage
Jn Gneſen iſt die Obſtruktion der Schulkinder beendet

Alle Kinder folgen wieder im deutſchen Religionsunterricht und
bedienen ſich der deutſchen Sprache

Heer und Flotte
Ein Wechſel im Präſidium des Reichsmilitärgerichts

ſteht wie die Hamb Nachr hören in kurzer Zeit bevor Der
bisherige Präſident General v Maſſow vorher komman
dierender General des 9 Armeekorps ſoll beabſichtigen krank
heitshalber aus dem Dienſt zu ſcheiden Als Nachfolger werden
in erſter Reihe Generaladjutant und Kommandant des kaiſerlichen
Hauptquartiers v Pleſſen und der kommandierende General
des 8 Armeekorps v Deines der früher Gouverneur dex
kaiſerlichen Prinzen war genannt

Kaiſerliche Marine gagra iſt am 14 September in
am Yangtſe eingetroffen Flußkanonenboot Vorwärts

iſt am 14 September von Kiukiang am Yangtſe nach Nanking
abgegangen Sperber iſt am 15 September in Conakry
Franzöſiſch Guinea eingetroffen und geht am 19 September

von dort nach Klein Baſſam Elfenbeinküſte in See Tiger iſt
am 15 September in Tſchifu eingetroffen Flußkanonenboot
Vaterland iſt am 17 September von Hankau Hangtſe nach

Chenglin abgegangen Buſſaxd iſt am 17 September von
Dar es Salaam nach der Jnſel Mafia in See gegangen von
dort geht er nach Simbauranga und ſodann nach Kilwa

Koloniales
Der Abgeordnete Erzberger erklärt in einer Zuſchrift

an die Köln Volksztg die Meldung der Nat Ztg er habe
Jnterviewern gegenüber geäußert Deutſchland würde beſſer tun
die Kolonien aufzugeben als unrichtig Bezüglich ſeiner
Aeußerung zwei Berliner Blätter ſeien auf kolonialpolt
tiſchem Gebiete beſtochen worden ſagt Erzberger wenn
man nicht abwarten könne bis er ſelbſt rede ſolle man ſich bei
der Regierung des Kongoſtaates in Brüſſel erkundigen
welche beiden Berliner Blätter kongo freundliche Artikel
gegen Bezahlung aufnähmen

Zu der Bureautätigkeit der bisherigen Kolonial
direktoren wird geſchrieben daß wohl Herr Stübel und ſeine
Vorgänger erſt um 11 Uhr für wenige Stunden in das Amt
kamen daß aber Miniſterialdirektor Dr Kayſer der die Kolonial
abteilung 6 Jahre dirigiert jeden Tag der Woche von 9 bis
7 Uhr Sonn und Feſttags von 9 bis 3 Uhr im Amte war
was auch daraus zu erſehen iſt daß im Archiv jedes Aktenſtück
von ſeiner eigenen Hand geſchrieben iſt da er ſich weder Stenos
graphen noch Sekretgzzre hielt

78 Deutſcher Naturforſcher und Aerztetag
II

Nachdruck verb Hg Stuttgart 17 Sept
Den erſten allgemeinen wiſſenſchaftlichen h der be

kannte Profeſſor der Philoſophie Theodor Lipps München über
Neturwiſſenſchaft und Weltanſchanung

Sein Vortrag iſt einer Widerlegung des gerade in den Kreiſen
der Naturwiſſenſchaftler noch weit verbreiteten philoſophiſchen
Materialismus gewidmet Er gebt aus von der unzähligemal
wiederholten Redewendung daß der Menſch überhaupt alſo auch
der Naturforſcher nichts von de wiſſen könne
ſondern nur etwas von ſeinen Eindrücken Wahrnehmungsbildern
oder Bewußtſeinsinhalten weil unmöglich das Bewußtſein über
ich ſelbſt hinausgehen köune genau ſo eng wie jemand über
einen Schatten zu ſpringen imſtande ſei Aber das Rätſel
der Erkenntnis liegt ſo entgegnet der Redner tiefer
als diejenigen anzunehmen ſcheinen die ſich mit dieſen ein

zufrieden geben Wahrnehmen im Sinne
des Gewinnens von Eindrücken iſt noch nicht das Denken etwas
anderes als das ſinnliche iſt das geiſtige Auge Jm Denken
greift eben der Geiſt über die dloßen Wahrnehmüngsbilder hinaus
und ſetzt ſich eine ſeinem denkenden Jch jenſeltige Welt

Nicht Erſcheinungen ſondern das Wirkliche beobachtet
der Naturforſcher

das Wirkliche freilich zunächſt ſo wie es durch die Wahrnehmung
egeben wird Aber die Erkenntnis deſteht gerade daxin dieſe
eobachtete Wirklichkeit den Geſetzen des denkenden Geiſtes dem

Foulel e zu S r re Wirte heinen geſetzm geordneten Zuſommenhang hineiner wie e das Band Wirkliche Das Un
miltteibar Beodachtete ſcheiden wir aus dem Wirklichen aus be
trachten es gis eine dioße Erſcheinung und nennen es etwa
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Subjektives Bewegnng Der Naturwiſſenſchaft erſcheinen nun
alle ſinnlichen Qualitäten als ſubjektiv Für die naturwiſſen
ſchaſtliche Erſahrung bleiben als objektiv Wirkliches nur beſtehen
die raum zeitlichen und die Zahlbeſtimmungen

Damit beſtimmt ſich die Aufgabe der Naturwiſſenſchaft dahin
ihr Ziel iſt die Ordnung des Wirklichen in ein Syſtem geſetz
mäßiger Beziehungen zwiſchen Raum Zeit und Zahlgrößen
Naturwiſſenſchaftliche Erkenntnis iſt die Erkenntnis der Geſetz
mäßigkeit des Wirklichen gefaßt in dieſe lediglich formalen Be
ſtimmungen Die Naturwiſſenſchaft iſt nicht eine materielle
ſondern eine formelle Wiſſenſchaft Der Begriff der Maſſe ſei
ſofern ſie etwas von Raum Zeit und Zahlbeſtimmungen ver
ſchiedenes ſein ſolle ein bloßes Unbekanntes Die Begriffe
Kraft Energie Widerſtand Spannung uſw ſind Anthro

pomorphismen d h ſie legen in die Dinge die Gefühlserlebniſſe
des Menſchen hinein die er nur aus ſeinem eigenen Gefühl der
Kraft und Anſpannung kennt und vermenſchlichen dadurch die
Dinge Wenn der Naturforſcher ſolche Begriffe gebraucht muß
er dieſen urſprünglichen pſychologiſchen Jnhalt ganz und gar
ausſcheiden und ſich klar ſein daß ſie an ſich inhaltsleer nur
kurze Ausdrücke für Raum Zeit und berg ſind
ohne irgend welche Ausſage über das Weſen der Dinge zu
machen Daß die Energie ſich erhält ſagt nichts für die Welt
des wirklichen Geſchehens ſondern bedeutet nur daß wenn eine
beſtimmte Bewegungsgröße in eine beſtimmte naturwiſſenſchaft
liche Rechnung eingeführt werde als Fazit die Rechnungsgröße
ſich ergibt Aber Worte üben Zauberkraft auf die Gemüter und
beſtechen auch den Verſtand Bekannte und geläufige Worte
ſcheinen eine bekannte Sache zu bezeichnen So wird die
Mythologie des Kraft und Energiebegriffes ge
doren und ſchließlich

eine Art neue Religion
geſchaffen die ſchon zur Gründung einer neuen Kirche geführt
hat Die Energie insbeſondere dies an ſich leere lautliche
Symbol ſoll auf Grund des Wahnes den der allgemeine Wort
gebrauch erzeugt nun gar die Welt rätſel löſen Ganz ver
geſſen iſt daß wir alle die Begriffe der Kraft und Energie nur
aus unſerem Gefühl in die Dinge hineinverlegt haben

Ebenſo unhaltbar wie dieſer verſteckte Vitalismus die
VUebertragung von menſchlichen Empfindungen auf die Welt der
Wirklichkeit iſt der anerkannte Vitalismus der in den

Dingen ein Streben nach einem Ziele oder einer Zweckmäßig
keit ſtatniert in der Meinung damit die Zweckmäßigkeit des
Geſchehens in der Welt zu erklären Jn Wahrheit iſt hier die
zu erklärende Zweckmäßigkeit in doppelter Geſtalt ausgeſetzt
Die Frage weshalb unter beſtimmten Umſtänden ein zweck
mäßiges und nicht an ſeiner Stelle ein unzweckmäßiges
Streben auftritt bleibt unbeantwortet So liegt die wiſſen
ſchaftliche Bedeutung gerade dieſer Begriffe nur in der An
erkenntnis einer Lücke in der naturwiſſenſchaftlichen d h
mechaniſtiſchen Erklärung der Welt

Die in Raumbegriffe gefaßte Wirklichkeit nennt der Natur
re Materie Aber auch indem der Naturforſcher dieſem

unbekannten das Merkmal der Räumlichkeit gibt ſagt er nichts
darüber aus ob ihm wirklich an ſich Räumlichkeit zukomme
ſondern übt nur eine Betrachtungsweiſe Der Materialismus
in dem Sinne als ob alles Wirkliche räumlicher Natur oder
Materie ſei iſt ein Unding da das Bewußtſein wirklich nun
einmal Raumbegriffen ſchlechthin unzugänglich iſt Jn Wahrheit
kann der Materfalismus

nur eine praktiſche Maxime der Naturwiſſenſchaft
ein nämlich die Maxime daß ſie an ihrer Aufgabe das Wirk
liche in Geſetze zu faſſen die als Geſetze zwiſchen Ranm Zeit
und Zahlgrößen im übrigen aber zwiſchen Unbekannten ſich dar
ſtellen nicht zu verzweifeln brauche Jn dieſem Sinne kann
aber die Nalurwiſſenſchaft nicht nur materialiſtiſch ſein ſondern
ſie iſt es ihrem Weſen nach

Dagegen iſt der Materialismus nicht eine Weltanſchauung
wenn wir unter einer ſolchen eine Anſicht vom Weſen des Wirk
lichen verſtehen Die Naturwiſſenſchaft iſt nur die Darſtellung
der Geſetzmäßigkeit des Wirklichen in einer beſtimmten Sprache
Erſt jenſeits der Naturwiſſenſchaſt beginnt die naturphiloſophiſche
Frage wie das Weſen der Wirklichkeit zu denken ſei

Die einzige mögliche Antwort aber die wir Menſchen auf die
Frage nach dem Weſen des Wirklichen zu geben vermögen iſt

die des abſoluten Jdealismus
Einzig das Bewußtſein daß ich der Geiſt zum allumfaſſenden

einheitlichen Weltbewußtſein zum Weltgeiſt zum Welt Jch ſich
erweitert kann die von der Naturwiſſenſchaft gelaſſene Lücke
nach dem Weſen des Wirklichen ausfüllen Jn ſolchen abſoluten
Jdealismus ſchlägt der ſich ſeiner ſelbſt bewußt gewordene

daterialismus notwendig um zu ihm gelangt die zum Bewußt
ſein ihres eigenen Weſens gekommene Naturwiſſenſchaft Dieſe
Weltanſchauung iſt zugleich die einzige denkbare moniſtiſche Welt
anſchauung Ein materlaliſtiſcher Monismus iſt da doch
neben dem Materiellen als ein damit völlig Unvergleichbares
jederzeit das Geiſtige beſtehen bleibt ein Widerſpruch in ſich
ſelbſt Umgekehrt beantworte ſich in dem Gedanken daß das
Wirkliche ſeinem eigentlichen Weſen nach Bewußtſein iſt
auch die von der Naturwiſſenſchaft offen gelaſſene Frage ob dem
Wirklichen an ſich Räumlichkeit zukemme Sie beantwortet ſich
negativ Auf dieſen abſoluten Jdealismus ſcheint aber auch T
die gegenwärtige naturwiſſenſchaſtliche Bewegung hinzuzlelen
Schon iſt der Name Naturphiloſophie wiederum zu Ehren ge
kommen Und vielleicht weiſt nach derſelben Richtung auch ſchon
der Umſtand daß in dieſer Naturforſcherverſammlung als erſter
ein Pbiloſoph hat ſprechen dürfen Lebh Beifall

Damit war das Programm der erſten allgemeinen Ver
n erledigt Es konſtituierten ſich hierauf die Ab

teilungen
Nachmittags 3 Uhr traten die Abteilungen zu ihren Verhand

lungen zuſammen Die naturwiſſenſchaftliche Hauptgruppe des
Kongreſſes hat 14 die mediziniſche nicht weniger als 26 Unter
abtellungen gebildet in deren jeder bald reges wiſſenſchaftliches
Leben herrſchte Aus der Fülle der Vorträge können wir nur
einige herausgreifen Jn der Abteilung für gerichtliche Medizin
ſprach der gerichtliche Sachverſtändige Geheimer Medizinalrat
Dr F Straßmann Berlin über

Magenzerreißungen
Vortragender berichtele von einem Fall tödlicher Opiumyvergiftungder mit Magenausſpülungen behandelt worden war und bei dem
die Sektion zahlreiche ſpaltförmige Schleimhautriſſe in der kleinen
Magenkrümmung ergab aus denen eine ſtarke Blutung erfolgt
war Wahrſcheinlich treten bei denen bisher ſelten beobachteten
Berſtungen nach Magenausſpülung auch noch Riſſe im Banuchfell
überzug des Magens ein namentlich wenn die Füllung des
Magens ſich z einer vollſtändigen Zerreißung an einer Stelle
der kleinen Krümmung ſteigert Zum Schluſſe weiſt der Redner

bis nachmittags

UHoher Feiertage halber bleiben meine Verkaufsräume und Bureaux
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auf die Möglichkeit hin daß auch dieſe Verwundung ähnlich wie
d e genaefchwüre den Boden für eine Krebsentwickelung ab
geben kann

J der Abteilung für Militärſanitätsweſen teilte Oberſtabsarzt
Bick Mörchingen ſeine Beobachtungen über die

Körperpflege der Soldaten
mit die um ſo wertvoller ſind als ſie auch für die Ziviliſtenwertvolle Fingerzeige geben Der Referent führte aus Auch
die beſte Krankenpflege in der Armee hat nicht verhüten können
daß jährlich eine große Menge Soldaten als Halb oder
Ganzinvalide mit einer geringfügigen Penſion aus der Armee
ausſcheiden Um ſo mehr Wert muß auf die vorbeugende Tätig
keit gelegt werden Wenn die Militärärzte auch die äußeren
Verletzungen beim Turnen Reiten Fechten uſw nie werden
verhindern können müſſen ſie doch ihre Haupttätigkeit nicht in
den Lazaretten bei den Kranken ſondern in den Kaſernen
auf den Exerzierplätzen und auf dem Marſche bei den
Geſunden entfalten Jn der Kaſerne intereſſiert den Arzt
beſonders die Küche bei der zwiſchen leichten und ſchweren und
gleichartigen Speiſen abgewechſelt werden muß Das Rindfleiſch
ſoll nie von friſch geſchlachteten Tieren ſtammen Die Hülſen
früchte müſſen entweder vorher im Waſſer aufgeweicht oder
durch Zuſatz von Natron beim Kochen weicher gemacht werden
Das ſchwer verdauliche Roggenbrot muß unbedingt mit Weizen
brot abwechſeln Was von der Koſt in das Spülicht wandert
gibt beſſer Auskunft über das was den Soldaten ſchmeckt als
die Zunge des Arztes oder Offiziers Jn der Kantine die für
die Selbſtverwaltung dringend notwendig iſt muß für den Sol
daten Fett in allen Formen und Eiweiß in Form von Heringen
und magerem Käſe billig käuſlich ſein Schnaps iſt ſtreng zu
verbleten Jn den Wohn und Schlafräumen muß ſchon um
der Erziehung willen peinlichſte Sauberkeit herrſchen Der den
Soldaten immer noch anhaftende Kommißgeruch muß ver
ſchwinden Häufiges Baden wenn irgend möglich tägliche
Schwimmbäder mindeſtens gründliche Duſchen ſind für die
Körperpflege unentbehrlich und Freiluftturnen im Anſchluß an
das Baden iſt von großem Nutzen Auf dem Exerzierplatze
muß der Arzt namentlich den neueingeſtellien Rekruten ſein
Jntereſſe zuwenden Frühzeitige Entlaſſung der Schwächlichen
oder Schweratmenden bewahrt ſie oft vor lebenslänglichem
Siechtum Auf jedem größeren Marſche muß ein Arzt die
Truppe begleiten als Ratgeber des leitenden Offiziers Der Arzt
muß Ratſchläge geben über eine zweckmäßige Bekleidung Bei der
Wabl des Stoffes muß der Arzt ein entſcheidendes Wort mit
ſprechen Der Hitzſchlag wird nicht eher aufhören als bis die dicke
wollene Kleidung für Märſche im Sommer durch Leinwand
Drillich oder den geſunden Khaki der Tropenuniform erſetzt iſt
Vei rationeller Bekleidung und peinlicher Sauberkeit der Füße
werden Schweißfuß und Wundlaufen beſſer beſeitigt werden als
durch Einpudern oder Einſalben Vor allem endlich muß der Arzt
danach ſtreben daß der Soldat zu ihm Vertrauen hat Der
Soldat kaun keine freie Arztwahl haben um ſo mehr muß der
Arzt beſtrebt ſein ihn und ſeine Beſchwerden mit Wohlwollen
auſzunehmen An den Mann werden heute während der Dienſt
zeit große Forderungen geſtellt Dafür kann er auch verlangen
daß für ſeine Körperpflege geſorgt wird daß er ſatt und geſund
iſt Lebhafter Veifall

Jn der botaniſchen Abteilung referierte Profeſſor Dr Hans
Moll iſch Prag über ſeine neuen Forſchungen über

Purpurbakterien
Die Purpurbakterien ſtellen eine ganz eigenartige Gruppe von
Organismen dar während die meiſten Bakterien organiſche Sub
ſtanzen ohne den Hinzutritt von Licht in ſich aufzunehmen ver
mögen vollziehen die Purpurbakterien dieſes chemiſche Geſchäft
regelmäßig nur im Lichte Andererſeits bedürfen die Purpur
bakterien zu ihrer Ernährung organiſcher Subſtanz Ohne
organiſche Nahrung bleibt auch beim Hinzutritt von Kohlenſäure
und Licht jede Entwickelung aus Der Grund warum die in
phyſiologiſcher Beziehung ſo intereſſanten Purpurbakterien bisher
noch ſo wenig unterſucht worden ſind lag bisher in der
Schwierigkeit der Beſchaffung des Materials Nach den jetzigen
Erfahrungen gibt es verſchiedene einfache Methoden die es er
lanben die verſchiedenſten Purpurbakterien im Laboratorium zu
gewinnen Sie beruhen im weſentlichen darauf die im Waſſer
allenthalben vorhandenen Keime der Purpurbakterien durch Dar
bietung organiſcher Subſtanz durch Erſchwerung des Sauer
ſtoffzutritts und durch ziemlich intenſiye Beleuchtung zu reichlicher
Entwickelung zu bringen

Jn der deute abgehaltenen Vorſtandsſitzung des Naturforſcher
tages wurde Dresden als Ort für die Verſammlung des
nächſten Jahres beſtimmt Geſtern wurde hier von den Aerzten
Deutſchlands Oeſterreichs und der Schweiz eine Deutſche Ge
ſellſchaft für Urologie gegründet deren erſte Tagung im Jahre
1907 in Wien ſtattfinden ſoll

e Auskand
Die ruſſiſchen Wirren

Die Zarenreiſe
Die Petersb Telegr Agent erklärt Bei dem auf einige

Frage berechneten Ausflug den der Zar und die Za rin
mit dem Großfürſten Thronfolger am 13 d M an Vord der
kaiſerlichen Jacht Standard nach dem Finnlſchen Meerbuſen
antraten handelt es ſich um eine Erholungsreiſe wie
ſie der Zar faſt alljährlich unternimmt und wie ſie Zar
Alexander III zu unternehmen pflegte Während dieſes Aus
flugs liegt der Zar gewöhnlich der Jagd ob Alle politiſchen
Schlüſſe die einige auswärtige Blätter an dieſe Reiſe knüpfen
ſind völlig unbegründet

Der Times zufolge beſchloß der terroriſtiſche Haupt
ausſchuß Rußlands nunmehr gegen den Zaren ſelbſt vor
ſwiſſes verſchont worden

Graf Witte
Die Gemahlin des Grafen Witte richtete der Magdeb Zta

zufolge an den Matin in Brüſſel eine Depeſche nach der
Witte nach Herſtellung von der ſoeben überſtandenen Operatkon
ſelnen Aufenthalt in r bei ſeiner mit dem Fürſten Mariſchkin
verheirateten Tochter nehmen und der Politik völlig entſagen will

Eine andere Meldung beſagt dagegen
Die Operation die an dem Grafen Witte vorgenommen

werden mußte konnte unmöglich auf einmal beendet werden
Am Sonnabend war es bereits das fünfte Mal daß Witte
unter dem Operationsmeſſer ſeines Arztes ſich befand Dank
dem Gebrauch von Vichy und Aix les Bains iſt Herr Witte jetzt
genügend ſtark um dieſe Operationen bis zum endgültigen Erfolg

5 Uhr
J

z 244 mMS

ugehen Dieſer war bisher auf ausdrückliche Weiſung des Aus

aushalten zu können Er erwartet mit Ungeduld den Momen

r u nach ne un en B begeben kann um dann nach Rußland zurückzukehren AnRückreiſe wird Witte Aufenthalt in Berlin nehmen t

Der Kadettenkongreß
Aus Kreiſen die der Kadettenpartei nahe ſtehen ver

lautet die ſchwediſche Regierung habe ein Geſuch des
Vertreters der Partei die Tagung des Kongrefſes in
Stockholm zu geſtatten aus internationalen Rückſichten ab
ſchlägig beſchieden

Fremde Sprachen in Rußland
Der Zar hat das Verbot Privatunterricht in nichtruſſt

ſchen Mutterſprachen zu erteilen aufgehoben Ferner iſt
die Zulaſſung von Lehrerinnen zur Erteilung des Unterrichts an
Knaben Mittelſchulen geſtattet worden

Ruſſiſche Petroleum LAusfuhr
Die Löſung der Frage einer Herabſetzung des Tarifs

für die Ausfuhr von Petroleum auf der transkaukaſiſchen
Bahn iſt auf das Anſuchen des Ausſchuſſes des Kongreſſes der
Naphtaproduzenten aufgeſchoben worden da dieſe zuvor eine
Klärung der Lage auf dem Naphtamarkte wünſchen
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Eine Bande von 40 Mann verſuchte in der letzten Nacht
in Warſchau einen Ueberfall auf die Korrektions
anſtalt im Vororte Mokotow in der ſich etwa 70 politiſche Ge
fangene befinden Eine Patrouille vereitelte den Anſchlag und
veriagte die Bande mit Gewehrſchüſſen Fünf verwundete
Männer wurden verhaftet

Die Feſttage in Marſeille
Der Generalrat in Marſeille empfing geſtern 400 Matroſen

von den ſpaniſchen engliſchen italieniſchen und franzöſiſchen
Schiffen Der Vizepräſident hielt eine Begrüßungsanſprache
Bei dem Bankett das ſpäter den Seeleuten zu Ehren in den
Reſtaurants der Kolonialausſtellung veranſtaltet wurde ſangen
die Matroſen ihre Nationalhymnen nachher beſuchten ſie
gemeinſchaftlich die Ausſtellung unter den Beifallékundgebungen
einer großen Menge

Eine katholiſche Liga in Frankreich
Zahlreiche franzöſiſche Katholiken aller Geſellſchaftsklaſſen ver

ſammelten ſich Montag nachmittag bei Henri de Houx und
faßten einen Aufruf an die franzöſiſchen Katholiken ab in
welchem es heißt Frankreich ſei in Gefahr von dem Katholtzis
mus in den Bann getan und eine Beute habgieriger Kongre
gationen zu werden weil der Papſt an den die Klagen derfranzöſiſchen Katholiken und die Entſcheidungen der Biſchöfe
nicht gelangen oder entſtellt gelangen den politiſchen Umtrlieben
der Parteien nachgegeben habe Der Aufruf verlangt daß dieKatholiken ſich zur einer Liga zuſammenſchließen die den Zweck
habe geſetzliche Kultusvereinigungen zu gründen
denen keine geiſtliche Autorität religiöſe Kultushandlungen zu
verſagen wagen werde und die den Beſitz der Kirchen und der
Kirchengüter ſicherſtellen werden

Schweden rüſtet
Die ſchwediſche Regierung übertrug der Firma Krupp die

Lieferung von 24 Feſtungsbaubitzen trotz des Proteſtes der
ſchwediſchen Kanonenwerkſtatt Bofors Gullſpang Die ſchwediſche
Artillerieverwaltung erklärte daß die einheimiſchen Werkſtätte
vorläufig noch kein annehmbares Geſchütz konſtruiert hätten auch
wies ſie die Behauptung zurück daß der Kontrakt mit Krupp
ungünſtig ſei Die Frage der Feldhaubitzen iſt in Schwede
noch nicht gelöſt Es konkurrieren Krupp die Rheiniſche Meta
waren Fabrik und die einheimiſchen Werke

Die Türkei und Bulgarien
Nach einer Blättermeldung aus Sofia hat eine bulga

riſche Grenzwache ander türkiſchen Grenze bei Hebibtſchewo
r Spionage verdächtige türkiſche Offiziere ver

aftet
Der enbaniſche Aufſtand

Der Waſhingtoner Kriegsſekretär Taft und Unterſtaatsſekretär
Bacon ſind nach Havanna abgereiſt Das Marinedepartement
erklärt daß die von Newport News ausgelaufenen Linienſchiffe
Louiſiana und Virginia ein Manöver ausführen welches in

keiner Beziehung zu Cuba ſteht
Man glaubt daß genug amerikaniſche Kriegsſchiffe in den

cubaniſchen Gewäſſern krenzen oder ſich auf dem Wege dorthin
befinden um 5000 Marineſoldaten und Matroſen binnen
vier Tagen an Land zu ſetzen

Wie die offiziöſe Preſſe der Vereinigten Staaten einſtimmig
erklärt iſt eine bewaffnete Jntervention der Ver
einigten Staaten auf Cuba ausgeſchloſſen Es ſoll der

Magd Ztg zufolge bereits ein Kompromiß zuſtande gekommen
ſein e dem Präſident Palma ſich bereit erklärt hat zurück

zutreten

Deutſche Beſchwerdeführer bei RNooſevelt
Präſident Rooſevelt empfing in Oyſterbay eine Abordnung

deutſcher Fabrikanten welche ihm Beſchwerden über das
Zollverfahren der Vereinigten Staaten unterbreitete Rooſevelt
erklärte die Abordnung ſolle ihre Beſchwerden den Beamten des
Schatzamts und der Staatsdepartements eingehend unterbreiten
welche ihn dann darüber berichten würden Die Abordnung hat
ſich ſogleich nach Waſhington begeben

Leltung Otto Sonne
Verantwortlich für den poliliſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für

AlAA

den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Sieh nur Mama die reizende Bonbonnière

und unter den Süßigkelten verſteckt drei Schachteln Favs
ächte Sodener Mineral Paſtillen Iſt das nicht aufmerk
faml Der Vetter denkt doch an alles und meine Fays
Sodener ſind mir ohnehin ausgegangen Das ganze
Theater nimmt jetzt übrigens nur Javys ächte Sodener
eit man weiß wie glänzend die Paſtillen ſich bei mir
ewäbrt haben Man kauft Favs ächte Sodener Mine

ral Paſtillen die Schachtel zu 85 Pfa in allen ein
ſchlägigen Geſchäften büte ſich aber vor Nachahmungen

Geschäftshaus

Lewi
alle a Marktplatz 2 u Z

m re d



Ponnerstag den 20 cr nd Fruſtan don 21 el

iſt mein Bureau Feiertage halber geſchloſſen

B J Bnaer Bankgeschäft
Leipziger Straße 30

J

5

Petrich Kepseh Zantie e
ma

S 55e

6

Z morgen Jena
Sichengrhirgs Srld Lotterir
Hanptgew 100 900 M bar
rnpf nd verſenden Looſe

x

Hournaltegezirkel
Eintritt täglich

Färberei Mauersberger
Chemische Reinigungs Anstalt

für Garderoben und Dekorationen jeder Art
Teppiehe Federn Wanösehnhe ete

Gardinen Wäscherei und Spann
Meehanisches Weppich Klopfwerk

G Filialen in Halle und diverse Annahmestellen
Abholen

Fernmepr 1248 u 1252
md Rückliefern kostenfrei im Stadtgebiset

Fuabrik Fernsprecher Ammendorf 20

Auf meine
e kür Reinigung von Herren Garderobe

t Otto Hendels Puchhandhing

Auswahl der Zeilſchriften
nach Belieben

Billigſte Preiſe

Marktulatz 24

billigſt die Parfiümerie
BDsenar Baltin Leipzigerſtr 91

Sanwtor en Semos Tode
8 Fernte Gute Heilerfolge Proſpekt frei

9

Brfte Hant Cwenme u Seifen Spezia
S litäten empf

Prachtvolle Moutreux Phrviche

Französ Candalonpeselonen
Monlia vor Maler Anna za

Französ Kaiser Alexander Aepfel mit Bild
Sietftinniscehe nes Veilgen,

Vrnaungös Vsenrolles Badivien u Romnainoe Salat
Französ Artischocken Ru g Blcichaelierg

Teltower Rübechen Delikatess Sauerkohl empfehlen

Cebr Zorn Hoflieferanten
Gu Steinstr D 8367alte a S

ePhotos ermns rerGegründet 1850 29 Gr UVrichestr 29 Preiſe für

Glanzbilder Mattbilder

h

mache ich per ufwerkenm errliche Lage im Sächſiſchen Nizza 12 Viſit 3 12 Viſit 2,50u e ſiz Fffentiiches Kicht Tutt a 12 Cabinet w Sohneim Lößnitzgrund 245 600 qm groß 12 Viftoriag 4,25 12 Viktoria 5,75 52Bijx Hatarbeiſbuth II Mnlion verkauft in bekannt tadelloſer Ausfübrung nd Holtbarkeit

z ne ideJ IerzleidenNervosität Hiysterie Frauen n Siebengebirgese un

matismus
Hautkrankheiten

leiden Skrofulose Gicht Rheu
5chwächezustände

Anerkannt
vorzügliches Heilmittel S

herzustellen Ringekührt i

häüsern von den
dauernd verordnet

Drogenhandlungen und die

Soldaten Risten
X Schiebekiſten mit Schloß in gen

Größen Gr Märkerſtr

Mk 12

G ö n v

Man frage den Art
Ohne Apparat in jeder Badewanne

in vielen
stantlichen u stücttischen Kranken

berühmtesten
Aerzten glänzend begutachtet und

Zu beziehen durch alle Apoiheken

Norddeutschen chem Werke

G u b H BERI IN W 8
Telephon I 2354 friedrichstr 5960

W in HeokKoert

W ascehmascehimem
Non plus ultra z elannn er Pendelmgſchinen

Schmidts Patent
Mk 45 bis 75Wäscherollen und Tisc nangein

20 37 50
VWringinnschinen

10 50 12 14 bis 30 Mk
Wlättöſen

für 6 8 12 und 20 Eiſen

Wlätten
für Bolzen Gas Spiritus

und Glühſtoff

Gr Ulrichſtr 57
Am Güterbahn

hof 5
emvſeme

beſte bewährte Syſteme

Mk 16 27 50 k 50Schaedes Sgrelvaſchueſdines

Mk 50 bis

45 bis 75 Mark

vitdem Namng statt Parkett ung Linolenm

Bohnerwachs nur noch Gumiol Politur
verwendet

Glättet nichtEinfaehste Verwendung
Konserviert besser

e lnboid Coler GJ echf F A P atz

25 e

Gestattet Kaltes Wischen der Zimmer
daher billig

als die 6lärme BodenwichaetLackfabrik Curt Gündel
Zu haben in Halle in folgenden Dr ogerien

ugo Schulze NenmarktO nehf ött Walter

Dresden

PDrogeorie

r z
Das Beste ist das Binigstel
Phönfx Sfrfekuwoffo

Reinwohen dauerhaft ächtfarbig
G

WPhönix Wolle
präpariert gegen Eingehen in der WurPhönix Wolf nur S h

K uFhönix Woſſe und arke Phöe p Lschen u mit unserer Firma bedruckt ist
en Sebrüder Müller Oeth üngen u Teck

Monatlich erscheinen 4 reich illustrierte Nummern
Geschmackyvolle Toiletten genaue Schnittmuster praktische Handarbeiten

vorzügliche Unterhaltung und Bilder aus der Gegenwart

Apotheker W
Nachk H Waltsgott

7

abonnenten 75 Pfkg

Modebilder
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DER BAZAR
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